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1 Zweck der Unterlage 
Gemäß der Richtlinie für die Physikalische Strahlenschutzkontrolle zur Ermittlung der Körperdosis, 

Teil 2: lnkorporationsüberwachung (Riphyko) /1/, ist die potentielle Dosis durch Inkorporation ab-

zuschätzen. Eine lnkorporationsüberwachung ist durchzuführen, wenn die potentielle effektive 

Dosis 1 mSv/a Obersteigen kann. ln Auflage 21 der Genehmigung /2/ ist der Nachweis gefordert, 

dass für Mitarbeiter in Strahlenschutzbereichen eine effektive Dosis von 0,5 mSv/a durch Radon-

inhalation unterschritten wird. Der Nachweis wird mit dieser Unterlage erbracht. Das Verfahren zur 

Expositionsermittlung ist in /3/ beschrieben. 

2 Abkürzungen 

Riphyko Richtlinie für die physikalische Strahlenschutzkontrolle zur Ermittlung der Körperdosis 

MP Messpunkt 

HGL Hauptgrubenlüfter 

ELK Einlagerungskammer 

3 Messergabnisse 

Für die in /3/ dargestellten Messpunkte wurden gem. /4/ und /5/ Jahresmittelwerte gemessen. Die 

Jahresmittelwerte und die potentiellen Jahresdosen bei einer Aufenthaltszeit von 2000 h/a sind in 

Tabelle 1 dargestellt. Zur Überprüfung des Erfordernisses einer lnkorporationsüberwachung wer-

den diese Werte herangezogen. 

Die potentiellen Dosen wurden gem. /3/ ermittelt. Die Riphyko /1/ gibt als Standardwert zur Ab-

schätzung 2000 h/a an. Die tatsächlichen Aufenthaltszeiten unter Tage liegen bei maximal 

1500 h/a /6/. ln Tabelle 2 sind die Messwerte zusammen mit den potentiellen Dosen bei einer Auf-

enthaltszelt von 1500 h/a dargestellt. 

Jahresmittelwert 2011 Jahresmittelwert 2012 
Messpunkt 

C222Rn 
Dosis/ 
2000 h C222Rn 

Dosis/ 
2000 h 

MPO 
Uber Tage an der meteo-
rologischen Station (Um- 1 ,68E+01 Bq/m3 0,13 mSv 1 .46E+01 Bq/m3 0,12 mSv 
gebungsluft) 

MP1 490 m Sohle vor dem 
Hauptgrubenlüfter (HGL) 5, 15E+01 Bq/m3 0,27 mSv 5,65E+01 Bq/m3 0,33 mSv 

490 m Sohle vor dem 
MP 2 Hauptgrubenlüfter (HGL) 4,51 E+01 Bq/m3 0,22 mSv 5,41 E+01 Bqfm3 0,31 mSv 

redundante Messung 

MP3 490 m Sohle in der Richt-
strecke nach Osten 4,41 E+01 Bqfm3 0,22 mSv 3, 73E+01 Bq/m3 0,18 mSv 

MP4 490 m Sohle am Blind-
schacht 3 7 ,85E+01 Bq/m3 0,49 mSv 6,41 E+01 Bq/m3 0,39 mSv 

MP5 511 m Sohle vor dem 
Grubenwehrraum 5,30E+01 Bqfm3 0,29 mSv 2,90E+01 Bq/m3 0,11 mSv 
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Jahresmittelwert 2011 Jahresmittelwert 2012 
Messpunkt 

C222R.n 
Dosis/ 
2000 h C222Rn 

Dosis/ 
2000 h 

725 m Sohle im Zugang 
MP6 zu der Einlagerungs- 3,38E+01 Bq/m3 0,13 mSv 6,42E+01 Bq/m3 0,39 mSv 

kammer 7 

MP7 725 m Sohle in der Einla-
gerungskammer 7 2,25E+02 Bq/m3 1,64 mSv 2,83E+02 Bq/m3 2,12 mSv 

MP8 
750 m Sohle in der Um-
fahrung östlich Abbau 9 3,34E+01 Bq/m3 0,13 mSv 3, 17E+01 Bq/m3 0,1 3 mSv 

MP9 750 m Sohle vor der Ein-
Iagerungskammer 1 o 2,33E+01 Bq/m3 0,05 mSv 2,03E+01 Bq/m3 0,05 mSv 

MP10 800 m Sohle am Füllort 1 ,47E+01 Bq/m3 0,00 mSv 1 ,29E+01 Bq/m3 0,00 msv 
Tabelle 1: Gemittelte Radonmesswerte und potentielle Dosen be1 2000 h/a Aufenthalt 

Messpunkt 
Jahresmittelwert 2011 

C222R.n 
Dosis/ 
1500 h 

Jahresmittelwert 2012 
Dosis/ 

C222R.n 1500 h 

MPO 
Über Tage an der meteo-
rologischen Station (Um-
gebungsluft) 

1 ,68E+01 Bq/m3 0,1 0 mSv 1 ,46E+01 Bq/ m3 0,09 mSv 

MP1 
490 m Sohle vor dem 
Hauptgrubenlüfter (HGL) 5, 15E+01 Bq/m3 0,21 mSv 5,65E+01 Bq/m3 0,25 mSv 

MP 2 
490 m Sohle vor dem 
Hauptgrubenlüfter (HGL) 
redundante Messung 

4,51 E+01 Bq/m3 0,17 mSv 5,41 E+01 Bq/m3 0,23 mSv 

MP3 490 m Sohle in der Rlcht-
strecke nach Osten 4,41 E+01 Bq/m3 0,16 mSv 3, 73E+01 Bq/m3 0,13 mSv 

MP4 490 m Sohle am Blind-
schacht 3 7,85E+01 Bq/m3 0,37 mSv 6,41 E+01 Bq/m3 0,29 mSv 

MP5 511 m Sohle vor dem 
Grubenwehrraum 5,30E+01 Bq/m3 0,21 mSv 2,90E+01 Bq/m3 0,09 mSv 

MP 6 
725 m Sohle im Zugang 
zu der Einlagerungs-
kammer 7 

3,38E+01 Bq/m3 0,10 mSv 6,42E+01 Bq/m3 0,29 mSv 

MP7 725 m Sohle in der Einla-
gerungskammer 7 2,25E+02 Bq/m3 1,23 mSv 2,83E+02 Bq/m3 1,59 mSv 

MP8 750 m Sohle in der Um-
fahrung östlich Abbau 9 3,34E+01 Bq/m3 0,10 mSv 3, 17E+01 Bq/m3 0,10mSv 

MP9 750 m Sohle vor der Ein-
Iagerungskammer 1 0 2,33E+01 Bq/m3 0,04 mSv 2,03E+01 Bq/m3 0,03 mSv 

MP10 800 m Sohle am Füllort 1 ,47E+01 Bq/m3 0,00 mSv 1 ,29E+01 Bq/m3 0,00 mSv 
Tabelle 2: Radonmesswerte und potentielle Dosen be1 1500 hla Aufenthalt 
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Quartalsmittelwerte 2012 
Messpunkt C222Rn 

Quartal1 Quartal2 Quartal3 Quartal4 
Über Tage an der me-

MPO teorologischen Station 11 ,6 Bq/ma 14,2 Bq/m3 15,7 Bq/m3 16,9 Bq/m3 

(UmQebungsluft). 

MP1 490 m Sohle vor dem 
Hauptgrubenlüfter (HGL) 55,3 Bq/m3 49,6 Bq/m3 53,2 Bq/m3 67,8 Bq/m3 

490 m Sohle vor dem 
MP2 Hauptgrubenlüfter (HGL) 51 ,2 Bq/m3 47,5 Bq/m3 55,1 Bq/m3 62,6 Bq/m3 

redundante Messung 

MP3 490 m Sohle in der 
Richtstrecke nach Osten 45,9 Bq/m3 43,6 Bq/m3 28,5 Bq/m3 31,5 Bq/m3 

MP 4 490 m Sohle am Blind-
schacht 3 56,4 Bq/m3 73,4 Bq/m3 56,4 Bq/m3 70,1 Bq/m3 

MP5 511 m Sohle vor dem 
Grubenwehrraum 43,5 Bq/m3 38,1 Bq/m3 16,1 Bq/m3 18,2 Bq/m3 

725 m Sohle im Zugang 
MP6 zu der Einlagerungs- 199,9 Bq/m3 16,8 Bq/m3 18,5 Bq/m3 21 ,4 Bq/m3 

kammer 7 

MP7 725 m Sohle in der Ein-
Iagerungskammer 7 531 ,3 Bq/m3 359,9 Bq/m3 124,5 Bq/ma 115,3 Bq/m3 

MP8 750 m Sohle in der Um-
fahrung östlich Abbau 9 34,7 Bq/m3 35,0 Bq/m3 27,9 Bq/m3 29,0 Bq/m3 

MP9 750 m Sohle vor der Ein-
lagerunQskammer 10 20,5 Bq/m3 22,2 Bq/m3 17,6 Bq/m3 21 ,0 Bq/m3 

MP10 800 m Sohle am Füllort 13,3 8q/m3 11 ,6 Bq/m3 11 ,7 Bq/m3 14,8 8q/m3 
. . -Tabelle 3: Quartalsmittelwerte der Rn-Akttvttätskonzentration 

4 Bewertung 
Die aus den vorliegenden Messwerten, bei einer konservativen Aufenthaltszeit von 1500 h/a, abge-

leiteten potentiellen Strahlendosen zeigen, dass lediglich in ELK 7/725 eine Radonexposition übe

0,5 mSv/a möglich ist. Die Ergebnisse sind in Tabelle 2 dargestellt. Eine Überwachung im Sinne

Auflage 21 der Genehmigung /2/ ist somit nur in diesem bzw. im Kontrollbereich erforderlich. 

r 

 

4.1 ELK 7/725 

Die ELK 7/725 ist als Überwachungsbereich ausgewiesen. Der Zugang zu diesem Bereich ist be-

schränkt und mit einem Tor verschlossen. Die Aufenthaltszeiten in der ELK 7/725 werden doku-

mentiert. Die Dosisermittlung erfolgt gem. /3/. 

Die Radon-Aktivitätskonzentration hat sich im 2. Halbjahr 201 2 nach Inbetriebnahme der Radon-

bohrung 1 deutlich reduziert (Tabelle 3). 

4.2 Blindschacht 3 

Die Abwetter der ELK 12/750 werden zur Zelt über den Blindschacht 3, d ie Abbaue 8/490 und 

9/490, die Schrägstrecke zum Abbau 8/490 und die Sattelrichtstrecke nach Osten zum Hauptgru-

benlüfter auf der 490 m Sohle geleitet. ln den Abbauen 8/490 und 9/490 wird nur zeitweise gear-
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beitet. Sie sind damit keine Dauerarbeltsplätze. Die tatsächlichen Aufenthaltszeiten liegen weit 

unter 1500 h/a. 

Nach Inbetriebnahme der Radonbohrung 2 ist eine erhebliche Reduzierung der Radonaktivitäts-

konzentration am Blindschacht 3 sowie in der Schräg- und Sattelrichtstrecke zu erwarten. 

4.3 Wendelstrecke 

Durch die Inbetriebnahme der Radonbohrung 1 hat sich die Radon-Aktivitätskonzentration in der 

Wendelstrecke (Tabelle 3, MP 5) im 2. Halbjahr 2012 etwa halbiert. 

4.4 Übrige Grubenbereiche 

ln den übrigen Grubenbereichen liegt d ie potentielle Radonexposition deutlich unter 0,5 mSv/a. 

5 Überwachungsergebnisse 

5.1 ELK 7/725 
Bei Personen, deren Aufenthaltszeit im Überwachungszeltraum weniger als 5 h betrug, wurde auf 

die Dosisermittlung verzichtet. Die hieraus resultierende Dosis liegt im Bereich der Trivialdosis. 

Im Berichtszeitraum waren 9 Personen mehr als 5 h im jeweiligen Überwachungszeitraum in der 

ELK 7/725 tätig. Für diese wurde nach /3/ eine Kollektivdosis von 0,05 mSv ermittelt. Die maximale 

Individualdosis betrug 0,05 mSv. Die Quartalsmittelwerte der Radon-Aktivitätskonzentration sind in 

Tabelle 3 zusammengefasst. 

5.2 Dosisermittlung an Personen unter 18 Jahren 

Im Berichtszeitraum waren 8 Personen unter 18 Jahren unter Tage tätig . Für diese wurde nach /3/

eine Kollektivdosis von 0,50 mSv ermittelt. Die maximale Individualdosis betrug 0,07 mSv. Die

Quartalsmittelwerte der Radon-Aktivitätskonzentration sind in Tabelle 3 zusammengefasst. 

 

 

5.3 Übrige Grubenbereiche 
ln den übrigen Gruben- einschließlich der Strahlenschutzbereiche wurden die Kriterien zur Dosi-

sermittlung nicht erreicht. 

6 Jährliche Überprüfung 
Die in Tabelle 2 dargestellten Werte zeigen gegenOber dem Vorjahr keine wesentlichen Änderun-

gen. Hieraus result ieren keine Änderungen an der in Kap. 4 vorgenommenen Bewertung. 

ln Anhang 1 sind die Messergabnisse zu Tätigkeiten in Bereichen, die nicht unmittelbar über die 

stationären Messpunkte der Rn-Aktivitätskonzentration abgedeckt sind dargestellt. FQr diese Tä-

tigkeiten liegen die potentiellen Dosen deutlich unter 0,5 mSv. 
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7 Mitgeltende Unterlagen (in der jeweils gültigen Fassung) 

/1/ BMU, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. Richtlinie für 
die physikalische Strahlenschutzkontrolle zur Ermittlung der Körperdosen; Teil 2: Ermittlung 
der K6rperdosis bei innerer Strahlenexposition. 

121 NMU, Niedersächsisches Ministerium für Umwelt und Klimaschutz. 
Genehmigungsbescheid fürdie Schachtanlage Asse II, Bescheid 112011, 1. 
Anderungsgenehmigung, Umgang mit Kernbrennstoffen geml3ß §9 Atomgesetz (AtG) 
Faktenerhebung Schritt 1; Stand 21.04.2011. 

131 Asse-GmbH. Ermittlung der Radonexposition Asse-KZL 
9A/65122000/01 STS/LD/BZ/0001/xx; BfS-KZL: 9A/65122000/LF /R/0001 /xx. 

/4/ - . Radiologische Oberwachung der Grubenwetter der Schachtanlage Asse II; Jahresbericht 
2011. Asse-KZL 9A/65152000/01 STS/LG/BT/0008/xx. 

/51 - . Radiologische Oberwachung der Grubenwetter der Schachtanlage Asse II; Jahresbericht 
2012. Asse-KZL 9N65152000/01 STS/LG/BT/0014/xx. 

/6/ - . Strahlenschutzfachanweisung "lnkorporationsüberwachung". Asse-KZL 
9A/5511 0000/SON/LAIDF /000 1/xx; BfS-KZL 9A/65230000/LAAIE/0001/xx. 
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Anhang 1: Übersicht der Tätigkeiten im Jahr 2012 in Bereichen, die nicht unmittelbar über die 
stationären Messpunkte der Radonaktivitätskonzentration abgedeckt sind. 

AFSB 0148: Aufwältigen der Richtstrecke nach Osten auf der 700 m-Sohle. 

Der Arbeitsort wurde mit Wettern aus der Wendel versorgt. Die Arbeiten wurden nach einer länge-
ren Unterbrechung vom 24.04.-04.05.2012 wlederaufgenommen. 
Vorlaufende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 16.04.-17.04.2012 ergaben eine mittlere Radon-
aktivitätskonzentration von 60 Bqlm3. 

AFSB 0213: Erstellen einer Drainagebohrung auf der 725 m-Sohle. 

Der Arbeitsort wurde mit Wettern aus der 750 m Sohle ohne Sonderbewetterung versorgt. 
Vorlaufende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 05.04.-06.04.2011 ergaben eine mittlere Radon-
aktivitätskonzentration von 12 Bqlm3. 

Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 10.11.-14.11 .2011 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 20 Bq/m3. 

Der Messpunkt 750 m Sohle Abbau 9 ist hierfür repräsentativ. 
Die Arbeiten wurden am 30.01.2012 abgeschlossen. 

AFSB 0316: Sanierungsarbeiten nördlicher Stoß Füllort Schacht 2 750 m-Sohle. 

Der Arbeitsort befindet sich im Frischwetterbereich des Füllortes Schacht 2 auf der 750 m Sohle. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen Im Zeitraum 13.02.-16.02.2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 1 0 Bqlm3. 

Der Messpunkt 800 m Sohle Füllort ist hierfür repräsentativ. 

AFSB 0357: Erkundung des Gesenkes 10, Vahlberger Strecke I 700 m-Sohle 

Der Arbeitsort wurde mit aufgefrischten Wettern aus der BA 20 versorgt. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 10.01.-31 .01 .2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 23 Bqlm3 • 

AFSB 0370: Einbinden der Bewetterung Einlagerungskammer 7 auf der 725 m-Sohle in die Ra-
donbohrung I, Fräsarbeiten im Zugang Abbau 6 auf der 725 m-Sohle. 

Der Arbeitsort befindet sich in der Wendel auf Höhe Einlagerungskammer 7, 725 m Sohle, und 
wurde mit Wettern aus der Wendel versorgt. Die Abwetter aus der Einlagerungskammer 7, 725 m 
Sohle, wurden Ober Luttentouren um den Arbeitsbereich umgeleitet. 
Der Messpunkt 725 m Sohle, Zugang Kammer 7 bzw. Grubenwehrraum, 511 m Sohle sind hierfür 
repräsentativ. 

AFSB 0402: Freiladen des östlichen Abbauzuganges 2/775 m-Sohle I Dammbauwerke westl. u. 
ostl. Abbau 21775 m-Sohle 

Der Arbeitsort wurde mit Wettern aus der Wendel, 775 m Sohle, vom Füllortbereich der 800 m 
Sohle versorgt. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 09.03.-20.03.2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 8 Bqlm3. 

Der Messpunkt 800 m Sohle, Füllort ist hierfür repräsentativ. 
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AFSB 0409: Probelauf für die Inbetriebnahme Radonbohrung I und II 

Die Arbeiten wurden an verschiedenen Arbeitsorten ausgeführt. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Bereich Kammer 10, 750 m Sohle, im Zeltraum 
09.03.-16.03.2012 ergaben eine mittlere Radonaktivitätskonzentration von 10 Bq/m3. 

Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im westlichen Bereich Kammer 4, 750 m Sohle, im 
Zeitraum 10.05.-06.06.2012 ergaben eine mittlere Radonaktivitätskonzentration von 82 Bq/m3. 

Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Bereich Kammer 8, 750 m Sohle, im Zeitraum 
10.05.-06.06.2012 ergaben eine mittlere Radonaktivitätskonzentration von 26 Bq/m3. 

Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Bereich Kammer 7, 750 m Sohle, im Zeitraum 
10.05.-06.06.2012 ergaben eine mittlere Radonaktivitätskonzentration von 289 Bq/m3 . 

Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Bereich Blindschacht 1, 750 m Sohle, im Zeltraum 
27.06.-09.07.2012 ergaben eine mittlere Radonaktivitätskonzentration von 9 Bq/m3 . 

AFSB 0420: Erstellung der Bohrung A 1 für die Faktenerhebung 

Der Arbeitsbereich wurde mit Frischwettern vom Füllort, 750 m Sohle, versorgt. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 01.06.-30.06.2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 9 Bq/m3. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen im Zeitraum 01.07.-30.09.2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 8 Bq/ma. 
Arbeitsbegleitende AlphaGuard-Messungen Im Zeitraum 01 .10.-31.12.2012 ergaben eine mittlere 
Radonaktivitätskonzentration von 12 Bq/m3. 
Im Dezember 2012 wurde im Arbeitsbereich (Einhausung) ein Messpunkt (MP 11) eingerichtet. Die 
mit einem Elektretdosimeter gemessene Radonaktivitätskonzentration betrug im Dezember 
43,4 Bq/m3 • 
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